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Stadtvertretung  
 

der Landeshauptstadt 
Schwerin Datum:        2013-05-25 
 
 Antragsteller: Fraktionen/Stadtvertreter/

Ortsbeiräte 
  

 
 
Bearbeiter/in: 

Mitglied der 
Stadtvertretung Manfred 
Strauß 
Dr. Edmund Haferbeck 

 Telefon:  
Antrag    
Drucksache Nr.   
  öffentlich  

01509/2013    

Beratung und Beschlussfassung 
Stadtvertretung 
 

Betreff 
Städtepartnerschaft Wuppertal - Unterstützung der Radler 
 

Beschlussvorschlag 
Die Stadtvertretung möge beschließen, eine finanzielle Unterstützung der Radler nach 
Wuppertal zu gewähren.  T.: sofort 
 
 
Begründung 
Die mittlerweile schon zu einer „Institution“ gewordene Fahrrad-Rallye von Schwerin nach 
Wuppertal im Rahmen der bestehenden Städtepartnerschaft, auch in Weiterführung des 25-
jährigen Jubiläums, sollte eine auch monetäre Unterstützung der BürgerInnen, die dort 
teilnehmen, bedingen. Wenn städtische Repräsentanten hieran teilnehmen, werden die 
Kosten aus dem städt. Haushalt getragen. Doch u.a. der bei der Oberbürgermeisterin 
angesiedelte Repräsentationsfonds wäre geeignet, hier auch die „normalen“ BürgerInnen 
finanziell teilhaben zu lassen. Der Anspruch, nur Bedienstete der Stadt und/oder Politiker 
einen finanziellen Ausgleich zu gewähren, dürfte gerade für diese Aktion nicht mehr 
zeitgemäß sein. 
 
 
über- bzw. außerplanmäßige Aufwendungen / Auszahlungen im Haushaltsjahr 
 
Mehraufwendungen / Mehrauszahlungen im Produkt: --- 
 
 
Die Deckung erfolgt durch Mehrerträge / Mehreinzahlungen bzw. Minderaufwendungen / 
Minderausgaben im Produkt: --- 
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Die Entscheidung berührt das Haushaltssicherungskonzept: 
 

 ja 
Darstellung der Auswirkungen: --- 
 
 

 nein 
 
 
Anlagen: 
 
keine 
 
 
 
gez. Manfred Strauß 
Mitglied der Stadtvertretung 
 
 
 
 


